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Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im physiolog.-

chem. Laboratorium der Bau-
mann'schen Apotheke
zur Sihlbriicke,
Werdstrasse 5, Zürich 4.

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr»
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

-Qjll'f entwurzelt ein
einzig.Appar.' ,Poljp" Pat. zeitl. Ersp.

Unsummen. Glänz. Dankbr.
6 Fr. Herrn. Bürchler, Baden A. 2217

Geschlechtsverkehr
der Ledigen. Fr. 4.30

Schamgefühl
Sittlichkeit : Anstand
Fr. 5. Hochinteress. Werke
für Jedermann, durch Verlag

INTIMA, Genf.

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Benf. 2201,1

K
E
L

Kataloge gratis.

Photohnlle Aarau
Bahnhofstrasse 608.

Gummi -ArtlKil!
Spezialmarkt mit Reservoir
Vs Dtzd. Fr. 3.5U 1 Dtzd. 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
Vs Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" (a Qualität
Vs Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm Im Gebrauch
Vs Dtzd. Fr. 5, 1 Dtzd. 9.50
Vä Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. N. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2075

+ Damen +
tatschläge, diskret, Ca:Ratschläge

Rhône 6303, Gent.
ase

2201,2

Frauenschutz
gar. sicher u. unschädl. Man

verl. Prospekt.

IFLO", Zürich, Centralstrasse

120. 2215

Platin, alt Gold, Silber
und

Zahngebisse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
ZIehme, Augustinergasse 22, 1,

Zürich. Tel. Selnau 64.50. 2133

Verlangen Sie gratis Prospekt
über hochinteressante, jedoch

nicht

verbotene
BÜCHER!

Postlagerkarte 100, Heiden 2.

Das beste und wirksamste, das
existiert, versendet geg. Nach¬

nahme Fr. 7..
Arkona -Versand, Heiden 2.

+ Eheleute +
verl. gratis und verschl. meine
neue Preiliste Nr. 120 mit
100 Abbild, über alle sanitären
Bedarfs- Artikel: Irrigatoren,
Frauenduschen, Gummiwaren,

Leibbinden, Katzenfelle
etc. Sanitätsgeschäft
Hübscher, Seefeldstrasse Nr. 98,
Zürich 8. 2134

Damen Diskr. Ratschläge.
Fositacb 17503

Fusteiie, Genf.

Kropf und UqIo
dicker Mû 10

wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)

1 Flasche Fr. 3.70. Prompte
Zusendung d. E. Siegenthaler,
Arzt, Herlsau. 2202

Photos
für Kunst¬

freunde, sch.
Pariser
Originale i. best.
Ausführung!

Katalog nebst hübscher
Sendung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. u. 25. Nur Briefmarken,
nichts anders. (Cabinets,
Stereoskop, Miniaturen.) Bücher
in all. Sprachen. Gummisachen.

Leonard Succr.
22S Rua Barao S. Cosme

Porto (Portugal). 2220

Sie treffen mich

immer wieder

aber nur in einer
bestimmten Quelle. Es

bleibt sich nicht
gleich, wenn Sie was
suchen, das Sie nur
an einer bestimmten
Stelle finden können,
ob Sie Ihr Ziel auf
Umwegen erreichen,
oderauf dem schnellsten,

bequemsten u.
billigsten Weg.
Verschwenden Sie nicht
undütz Kraft, Zeit u.
Geld! Sie treffen mich
immer wieder nur

durch eine Anzeige,
so klein Sie auch sein
mag. Der Inser-

tlonserfolg.

Brillentragende
und Schwachsichtige
jeder Art verwenden mit sicherem

Erfolge Waldburgers
Augenbalsam. Derselbe
stärkt jedes Auge wunderbar.
à Fr. 5. bis 10. nebst Porto
durch U. Waldurger, Heiden.

Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur und
Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich günstiger
Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache über-
haupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von Massenauf'
lagen anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher und solider Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
9 (zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Uebelstandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.
bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden Bestellscheine

zu sichern.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift :

Wohnort :

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

r Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

lar von Gottfried Kellers
u uiucizcitmicL ucaicii

Nebelspalter in Zürich Exempl
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)
Genaue Unterschrift:

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.
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ciie infolge scblsckler ^u-
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sckreiluogen u. clgi. sn âem
Scbvincien ibrer bestell

liie Ucktvolle u. sulkldrenrie
Sckritt eioes IVervensr^tes
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l/z vt-cl. I-r. 3.. I vt-li. 5.50
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Vertrsuensvurcliger, ciiskreter
Verssncl krsnko p. !>Iscbn., suck

verclen in Gablung genommen.

». «. Vogl, I
Nvg. 8peTi»Ntàten. 2075

lîstsckisge
KKSne S303, cZ-nt.

sse
2201,2

,.lissl.0", ^üi-iolll, central
strssse 120. 2215

?IiM, gît Kolli, 8i!bös
unck Zstlll-

böcbsten
preis, sut. Ksuker u. Sckmel-er
Tlekme, /^ugustinergzsse 22, I,
cürick. 7eI.SeInsuS4.50. 2133

nicbt
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àrkon» -Verssncl, rieiclen 2.

4- Ldelkllle -»-

neue tr'i'vîlistv I>Ir. 120 mit

lZecisrks- Artikel i irrigstoren,
k-rsuenciuscben, lZummlvs-
ren, t.eiddlnclen, K»tz:entelle
etc. Ssnitstsgesckskt iriiid»
»>ZNVI»i Seetelcistrssse I»r. 98,
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8ik fsàn miel!

gieick. venn 8ie vss

ob Sie Ikr Äei suk

sien, bequemsten u.
billigsten Weg. Ver-

cZelli! Sie treffen rnicb

so klein Sie suck sein
msg. ver Inser-

tlonserkolg.

unri Lctivvaclisiviitigo
rem k-rkol^e ttVsIlibui»o-z?»
»ugsnkalssrn. verseld«

s ?r. 5. bis l0. nebst Porto
ciurcb U. Wslclurger, rieiclen.

Zollte in keinem Zckàieàus lelilenü
^uk clem einZssckIâAsneri VVeZe kortsclirsitencl, küi' unsere lasser

2U reducierten preisen Zuts und bedeutende ^Veriis der l.iterâtur und
I^unst ?u bssckâkken, sind wir diesmâi inkolZs ausserordentiick Zünstiger
Umstände in der t.aZe

(rviÄ88iker-^U8iZsbe, soliâe iilinbäncie mit Qola'öl-uck)

scbveriiLb bsbsupten können, dass die Mitbürger des tZsistesbsrosn
sus Interesselosigkeit an dsn IVtsistelwerksn Qottkrieds vorübergsgänZen
!;sien. Ls ist sin anderer Qrund! Wir Zlâuben nicbt teki ?u geben,
venn vir ikn in dem preise sucken. der tür die l^ellsr-iZücber Kisker
ausgegeben werden musste, k^ur reicke I.suts konnten sicb erlauben,
diese bervorragends l.iterâtur ân^uscbârksn. ^us diesem (irunds Kaden
vir es unternommen, I^ellers Werke unsern i.essrn ?u preisen an?U'
bieten, die es jedem gestatten, Kellers tZessrntwerke oder docb

àss sinä ciie bedeutendsten prosavverlce cles 19 sskrkunderts,
niekt nur in âer Leliwei?, sondern dsr deutscken 8pracke über-
ksupt, unsern Lesern cum

^U5nokmepreî5e von kr. ß4.
(5 IZÄncIe> cucÜAliok Porto inkol-ze Herstellung von iNassensuk-
IsAsn sncubieten.

Oen lNsister-poman tZottkrisd Kellers

(ein stattiicbsr und solider kand von 822 Zeiten Umfang) können vir?um

^uxnonmepreke von nur f?. Z 5V
(?u?üglick Porto) liefern.

^ Qottkrisd l^siier, Suricks grösster Oicbter, ist seit ZL> Iabren tot
und, obv/obl ssine pomane und Novellen als die besten im l9. Iakr-
Kundert ersckisnenen taxiert werden, ist es leider latsacbs, dass gerade
wir 8cbvvsi?er diese grandiosen Werks nocb viel ?ii wenig kennen.
Wenn wir nacb dem Liruncis dieses Uebeistandss fragen, so werden wir

wenigstens dsn blaupt-poman Oer grüne riieinrick" ancusckaifen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werks Qottfrisd Keilers

Kisker mit lì 64., der poman Oer grüne lìinricji" mit k^r. 12.
bezaklt werden mussten, so wird man über unsers preise (fr. 14. und
fr. 3.50) staunen und die Qslegsnksit benutzen, sicb so sckne» wie
möglick dis Qesamtwsrks Liottkrisd Keilers oder sein blauptwerk Oer
grüne bisinricb" durcb die Ausfüllung eines der nacbstskendsn IZsstell-
sckeins cu sickern.

P?öm.en5«kein.
O Unter?eicbnet bestell biermit beim Verlag des

Mebelspslter in Surick lZxsmplar

cum prärnienpreis von fr. 14. <l.adsnprsis fr. 35. und sendet
den ketrag inkl. Porto mit fr. 15. durcb postscksck-rvonto VIll/54b3
(L. fre>, ^bt. öücbsrversand) und srsucbt dsn lZetrag per I^acb-
nabms cu erbeben.*)

(ienaue Unterscbriki :

Wobnort:

Oas nicbt gewünscbts gekl. streicksn.

Prämien»«!,«»».
O Untercsicbnst bestell biermit beim Verlag cles

lar von Qotttried KeilersNebeispalter in Surick fxempl
lVleisterwerk

ver qrüne Neînrîâi
cum Prämienpreis von fr. 3.5» (l.adsnprsis fr. 8. und sendet
den lZetrag inkl. Porto mit fr. 4. durcb postscbsck-bvonto VIII/5463
<L. frev, >^bt. IZücbervsrsand) und srsucbt den lZetrag psr I^iacb-
nabme cu erbeben.*)
(ienaue Untsrscbrirt:

Wobnort:
*> Oas nicbt gewünscbts gekl. streicksn.
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